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Ich liebe meine Familie.
Meine Bank ist Vontobel.
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Vontobel, gegründet 1924, ist in Zürich,
Basel, Bern, Genf, Luzern und weltweit
an 16 weiteren Standorten vertreten.
Die Familien Vontobel und die gemeinnützige

Vontobel-Stiftung besitzen die

Aktien- und Stimmenmehrheit.

Für mich gibt es nur einen Grund, weshalb ich eine Bank

als Partner wähle: verantwortungsvolles Handeln. Und nur
einen, weshalb ich bei ihr bleibe: Vermögenserhalt. Leistung schafft Vertrauen

vontobel.ch
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